
 

 

 

 

 

Einladung zur  

Maritimen Wissenschaftlichen Netzwerktagung DREIZACK 

2023 vom 22.-24.03.2023 

in Laboe 
On Twitter: #Dreizack23 - @seapowerseries -  @ISPK_org - @DMB_EV 

- Call for Papers - 

Das Institut für Sicherheitspolitik an der Universität Kiel (ISPK) und der Deutsche Marinebund (DMB) 

laden 2023 wieder zu ihrem Workshop an den Ostseestrand zur Förderung des wissenschaftlichen 

Austauschs über Aspekte maritimer Sicherheitspolitik, Strategie, Historie, Handel, Meerespolitik, 

Museumspädagogik, Seerecht und verwandter Themenfelder. Der mittlerweile siebte „Dreizack“ ist 

für den Zeitraum vom 22.03.2023 bis 24.03.2023 geplant.  

Die Einladung richtet sich an deutschsprachige Kolleginnen und Kollegen aus der Politik-, Geschichts-

und Rechtswissenschaft sowie verwandter Fachbereiche. Zur Beteiligung sind insbesondere jene 

aufgerufen, die sich im Rahmen von Qualifizierungsarbeiten (zumeist ab Masterarbeit) oder im 

beruflichen Umfeld (Forschung, Lehre, Denkfabriken, Medien) mit maritimer Sicherheit im 

akademischen Sinne befassen. In diesem Jahr möchten wir einen besonderen Fokus darauf legen, junge 

Forschende mit bereits etablierten Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern zusammenzubringen, 

weshalb wir uns über Bewerbungen beider Gruppen freuen. 

Der diesjährige Dreizack bietet zwei Möglichkeiten der aktiven Teilnahme:  

 „Einzelfahrer“ können sich mit ein einem Bericht aus der Forschung bewerben. Thematisch 

ähnlich gelagerten Vorträge werden anschließend durch einen Moderator zusammengefasst, bevor 

sich eine offene Fragerunde anschließt. Als Vorträge eignen sich z.B. Abstracts laufender Master- 

oder Dissertationsarbeiten, Berichte über wissenschaftliche Forschungsprojekte oder Beiträge 

über die Vertiefung maritimer Expertise. 

 Besonders begrüßen wir im Vorfeld abstimmte thematische Panels („Flotille“) aus drei 

eigenständigen Vorträgen, fakultativ ergänzt um einen Chair/Kommentar.  

  

 



 

 
 

 

 

 

Wir bitten bis 31.01.2023 um Ihren Themenvorschlag. Bewerbungen werden nach Eingang geprüft und 

Zusagen nach Ablauf der Frist erteilt. Die Anzahl der Teilnehmer ist begrenzt. 

Das Programm wird in bewährter Art und Weise durch Gastvorträge, Exkursionen und 

Möglichkeiten zum geselligen Beisammensein ergänzt. Der Teilnahmebeitrag von 90.00€ (45.00€ für 

Studierende und Doktoranden) umfasst die Kosten für Kost & Logis in Einzelzimmern sowie die 

Programmpunkte während der Tagung. Dazu zählen die Übernachtung im Hotel Admiral Scheer, das 

Frühstück und Abendessen, das Tagungsgetränk, sowie das Einlaufbier.  

Eine Reisekostenunterstützung kann in begründeten Fällen gewährt werden.  

Bewerbungsbogen und weitere Informationen unter www.kielseapowerseries.com/en/dreizack.html 

 

Wir freuen uns, wenn Sie diesen Call an interessierte Kolleginnen und Kollegen weiterverbreiten! 

 

Für weitere Fragen stehen wir gerne unter der unten angegebenen Emailadresse zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

 

 

 

Henrik Schilling  

 

Dr. Jann-Markus Witt 

 

 

                                                                                             

 

http://www.kielseapowerseries.com/en/dreizack.html


 

 
 

 

 

 

 

Bewerbungsbogen bis 31.01.2023 bitte als PDF per E-Mail an 

 hschilling@ispk.uni-kiel.de 

 

Name: Vorname: 

Akademischer Grad (sofern vorhanden): Militärischer Dienstgrad (sofern 

vorhanden): 

Telefon: E-Mail: 

Biographische Angaben (maximal 200 Wörter pro Person): 

Maximal drei eigene Publikationen/Produkte mit maritimem Bezug: 

Bitte nur zutreffendes ausfüllen:  

(a) Bewerbung für einen Bericht aus der Forschung (Einzelfahrer) 

Titel des Beitrags, Forschungsvorhabens o.ä. (maximal 200 Wörter):  

 

(b) Bewerbung für einen Bericht aus der Forschung als Panel (Flottille): 

Titel des Beitrags, Forschungsvorhabens o.ä. (maximal 400 Wörter):  

 

Paneltitel (Vorschlag):  

Teilnehmer und Themen:  

1.   

2.   

3.   
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